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An den Vorstand 
der Stadt Emden                                                                     6.10.2020 
 
 
 
Antrag 
 
 
Sehre geehrter Herr Oberbürgermeister, lieber Tim, 
 
In der letzten Ratssitzung ging es in der Vorlage1469-1 um die Umgestaltung des MVZ am 
Krankenhaus in eine GmbH. Wie ich während der Sitzung schon dargelegt habe, ergaben sich 
für die FDP Fraktion eine Reihe von Fragen über die zukünftige Ausrichtung des MVZ.     
Das MVZ hatte einen Verlust von 680.000.- Eu aufzuweisen.                                          
Daraus ergeben sich folgende Fragen, um deren Beantwortung ich bitte. Dies sollte in der 
nächsten öffentlichen Sitzung des GSI Ausschusses erfolgen. 
 
Wie sind diese Verluste entstanden? 
Welche Planung gibt es, die zukünftig solche Verluste vermeiden? 
Wer ist Betreiber, wer ist Geschäftsführer, wer ist ärztlicher Leiter in dem zukünftigen MVZ? 
Wie hoch sind die zu erwarteten Personalkosten? 
Wie hoch ist die Raummiete? 
Wo  genau liegt das MVZ, wie viele und welche Fachrichtungen sind vorgesehen, wie viele 
Ärzte sollen angestellt werden? 
Es wäre schön, wenn Sie uns einen Wirtschaftsplan vorstellen könnten. 
 
Wir sehen und teilen die Notwendigkeit, eine gute, breite ärztliche Versorgung in Emden auch 
nach der Erstellung der Zentralklinik aufrecht zu erhalten. Wir wissen, daß es sehr schwer ist, 
ausreichend qualifizierte und willige junge Ärzte für alle Fachrichtungen zu bekommen, 
insbesondere liegt uns die hausärztliche Versorgung n Emden am Herzen.                              
Wir haben aber die Sorge, daß ein städtisch geführtes MVZ  einen hohen Kostenfaktor für die 
ohnehin schon sehr angespannte Haushaltslage bedeutet. 
 
Für eine eingehende Beantwortung der Fragen im oben genannten Ausschuß wären wir sehr 
dankbar. Ich denke, daraus wird sich eine fruchtbare Diskussion ergeben. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gez:  
Frank Mälzer 
 
 
 


